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DJK Gänheim II : SC 1900 Schweinfurt II - 9 : 3
17.02.2023, 20:00 Uhr
 

Rang Name, Vorname

1 2.1 Pfister, Marco

2 2.2 Kömm, Michael

3 2.4 Scheuring, Stefan

4 2.5 Amthor, Rüdiger

5 2.6 Brunner, Reinhold

6 2.7 Heller, Thomas

D1 Pfister, Marco/Brunner, Reinhold

D2 Kömm, Michael/Amthor, Rüdiger

D3 Scheuring, Stefan/Heller, Thomas

Rang Name, Vorname

1 2.3 Ales, Manfred

2 2.4 Joa, Gerhard

3 2.5 Knappke, Michael

4 2.6 Lutz, Jürgen

5 3.2 Hahn, Josef

6 3.6 Isik, Gökmen

D1 Joa, Gerhard/Knappke, Michael

D2 Ales, Manfred/Hahn, Josef

D3 Lutz, Jürgen/Isik, Gökmen

DJK Gänheim II SC 1900 Schweinfurt II 1. Satz 2. Satz 3. Satz 4. Satz 5. Satz Sätze Spiele

Pfister, Marco Ales, ManfredD1-D2
Brunner, Reinhold Hahn, Josef

12:10 14:12 12:10 3:0 1:0

Kömm, Michael Joa, GerhardD2-D1
Amthor, Rüdiger Knappke, Michael

11:4 11:3 7:11 11:6 3:1 1:0

Scheuring, Stefan Lutz, JürgenD3-D3
Heller, Thomas Isik, Gökmen

11:7 11:9 9:11 10:12 11:9 3:2 1:0

1-2 Pfister, Marco Joa, Gerhard 12:10 11:13 11:3 12:10 3:1 1:0

2-1 Kömm, Michael Ales, Manfred 7:11 11:6 6:11 11:4 11:7 3:2 1:0

3-4 Scheuring, Stefan Lutz, Jürgen 9:11 6:11 11:4 5:11 1:3 0:1

4-3 Amthor, Rüdiger Knappke, Michael 11:6 11:7 11:9 3:0 1:0

5-6 Brunner, Reinhold Isik, Gökmen 11:13 4:11 8:11 0:3 0:1

6-5 Heller, Thomas Hahn, Josef 8:11 9:11 9:11 0:3 0:1

1-1 Pfister, Marco Ales, Manfred 11:7 11:9 11:8 3:0 1:0

2-2 Kömm, Michael Joa, Gerhard 11:8 11:8 11:7 3:0 1:0

3-3 Scheuring, Stefan Knappke, Michael 11:9 12:10 7:11 11:9 3:1 1:0

4-4 Amthor, Rüdiger Lutz, Jürgen

5-5 Brunner, Reinhold Hahn, Josef

6-6 Heller, Thomas Isik, Gökmen

Pfister, Marco Joa, GerhardD1-D1
Brunner, Reinhold Knappke, Michael

Bälle: 442:392 28:16 9:3

Spielbeginn: 20:00 Uhr - Spielende: 22:20
Zuschaueranzahl: 6

Letzte Änderung Verein: 18.02.23 01:39
Letzte Änderung Admin: 02.02.23 14:36

Spielbeginn: 20:00 Uhr - Spielende: 22:20  Zuschaueranzahl: 6 
Anders als das Hinspiel brachte das Rückspiel vor heimischer Kulisse für Gänheims Zweite keine unangenehme Überraschung mit 
sich. Dankenswerterweise hatten die Gäste der Verlegung des im Spielplan schon für Januar angesetzten Spiels zugestimmt. Am 
Freitag, 17. Februar, waren sie in Gänheim auf zwei Positionen anders besetzt als in Schweinfurt. Auf Position eins schlug Manfred 
Ales anstatt Werner Schuler auf, im hinteren Paarkreuz Gökmen Isik anstatt Roland Schmitt. Die DJK hatte Rüdiger Amthor wieder an 
Bord, weshalb Jonathan Puchner nicht aushelfen musste. Wie haben sich diese Personalien nun auf den Spielverlauf ausgewirkt? 
Wieder entschied Gänheim alle drei Doppel für sich und wieder besiegte DJK-Einser Marco Pfister den SC-Zweier Gerhard Joa. Den 
ersten „Break“ schaffte DJK-Zweier Michael Kömm, indem er den SC-Einser, Manfred Ales, in fünf Sätzen niederrang (im Hinspiel war 
er Werner Schuler in vier Sätzen unterlegen). So hatte die DJK die ersten fünf Spiele auf der Habenseite (statt 4:1 in Schweinfurt). Im 
mittleren Paarkreuz gab es keine Veränderung. Zwar unterlag Stefan Scheuring dieses Mal gegen Jürgen Lutz. Jedoch hielt „Rück-
kehrer“ Rüdiger Amthor Michael Knappke bravourös im Schach (6:1 statt 5:2). Auch im hinteren Paarkreuz blieb - ungeachtet der 
personellen Veränderungen - mit zwei Siegen für den Sportclub alles beim Alten. Reinhold Brunner war gegen Gökmen Isik ebenso 
machtlos wie Thomas Heller gegen Josef Hahn (6:3 statt 5:4). Dann schaffte Marco Pfister den zweiten „Break“. Im Duell der Einser 
ersetzte er seine hauchdünne Fünfsatzniederlage aus dem Hinspiel durch einen souveränen Dreisatzsieg (7:3 statt 5:5). Im Duell der 
Zweier war Michael Kömm wie im Hinspiel gegen Gerhard Joa erfolgreich, tat sich aber deutlich leichter (8:3 statt 6:5). Zum finalen 
„Break“ kam es im Duell der Dreier. Mit einem Viersatzsieg gegen Michael Knappke beendete Stefan Scheuring die Partie zugunsten 
seiner Mannschaft (9:3 um 22:20 Uhr). In Schweinfurt hingegen war er Knappke in drei Sätzen unterlegen. Da seinerzeit kein weiterer 
DJK-Spieler einen Sieg zustande gebracht hatte, war die Partie um 23:20 Uhr mit 6:9 Spielen verloren.


